
 

Erster KastlGreissler im Rax-Wechsel-Gebiet: 
Prigglitz hat endlich wieder eine 

Einkaufsmöglichkeit direkt im Dorf 
 

Jaidhof/NÖ, 13. September 2021. Das aus Niederösterreich kommende Start-up 
KastlGreissler hat vor knapp einem Jahr damit begonnen, in ländlichen Regionen 
Selbstbedienungsshops mit regionalen Lebensmitteln und Produkten des täglichen 
Bedarfs aufzustellen – und damit die Nahversorgung revolutioniert. Dank Michaela 
Mandl, der nächsten engagierten Franchisenehmerin, bekommt nun auch Prigglitz 
(s)einen KastlGreissler. Nach drei Standorten im Tullnerfeld wird damit der vierte 
KastlGreissler Niederösterreichs eröffnet. Österreichweit sind es nun bereits 16 
KastlGreissler, die für eine erheblich verbesserte Nahversorgung am Land sorgen. 
 
Orte wie Prigglitz mit nur wenigen hundert Einwohnerinnen und Einwohnern mussten 
viele Jahre ohne Nahversorger auskommen. Der tägliche Einkauf war weder bequem 
noch zeitsparend, geschweige denn umweltfreundlich zu erledigen. Im konkreten Fall 
von Prigglitz ist der nächstgelegene Supermarkt in Gloggnitz hin und retour gerechnet 
rund 10 Kilometer entfernt. Mehrmals pro Woche dorthin einkaufen fahren zu müssen, 
hat enorme Auswirkungen auf das persönliche Zeitmanagement, aber auch auf die 
Umwelt. Der KastlGreissler direkt im Dorf bedeutet aber nicht nur weniger Emissionen 
durch den örtlichen KFZ-Verkehr, sondern auch deutlich mehr regionale Produkte im 
Einkaufskorb. Denn in den 15m2 großen Selbstbedienungsshops stammen mindestens 
50% der gut 450 unterschiedlichen Produkte von regionalen Landwirtschaftsbetrieben 
und Manufakturen aus einem Umkreis von 40 Kilometern. Michaela Mandl hat sich – wie 
viele andere Franchisenehmerinnen und -nehmer auch – dazu entschlossen, in Sachen 
Regionalität noch mehr als den vom Franchisegeber geforderten Anteil zu bieten. So 
wird sie ihr Sortiment kontinuierlich mit weiteren lokalen Erzeugnissen aufstocken. 
 
Michaela Mandl als bereits dritte KastlGreisslerin 
Drei von derzeit acht Franchisenehmerinnen und -nehmern sind junge Mütter, was sich 
auch mit den flexiblen Arbeitszeiten begründen lässt. Michaela Mandl war früher in der 
Hauskrankenpflege tätig, möchte sich mit Blick auf die Familie aber die Zeit selbst 
einteilen können. „Selbständig arbeiten zu können und gleichzeitig in ein hervorragend 
funktionierendes Franchise-System eingebettet zu sein und vom Austausch mit 
anderen KastlGreisslern und einem im Hintergrund unterstützenden Team zu 
profitieren, ist für meine Situation die optimale Lösung“, so Michaela Mandl. 
 
„Wir freuen uns sehr Michaela an Bord zu haben – und das nicht nur, weil wir unser 
Konzept damit in die nächste Region bringen“, sagt Gerald Gross, Geschäftsführer und 
Gesellschafter der KastlGreissler GmbH. „Darüber hinaus ist es ein Glücksfall, dass wir 
erneut eine Mitstreiterin gefunden haben, die mit ihrem Know-how die KastlGreissler-
Familie bereichern wird.“ Michaela Mandl ist ausgebildete land- und hauswirtschaftliche 



 

Facharbeiterin (LFS Warth), verfügt nicht zuletzt aber auch aufgrund der langjährigen 
Mitarbeit im landwirtschaftlichen Betrieb ihres Lebensgefährten mit Mütterkühen und 
Pferdehaltung über enormes Wissen zu Herkunft und Produktion von Nahrungsmitteln.  
 
Auf kurzem und einfachem Weg zu regionalen Lebensmitteln 
Der KastlGreissler stellt also selbst in etwas abgelegenen oder infrastrukturschwachen 
Gemeinden die Nahversorgung sicher. „Uns geht es darum, einer weiteren Ausdünnung 
der Nahversorgung entgegenzuwirken“, sagt Gerald Gross. „Deshalb haben wir mit dem 
KastlGreissler auch eine Lösung entwickelt, die überall funktioniert. Selbst bei kleinem 
Einzugsgebiet können schnell Gewinne erzielt werden, da der KastlGreissler im 
Gegensatz zu personalintensiven Geschäften auf ein Selbstbedienungskonzept setzt.“ 
 
Der KastlGreissler ist ein von einer Franchisenehmerin oder einem Franchisenehmer 
betriebener Selbstbedienungsladen, der mit etwas Unterstützung der Gemeinde 
innerhalb kurzer Zeit aufgestellt und eröffnet werden kann. Genauso unkompliziert ist 
der Einkauf: Die Produkte werden selbst gescannt und anschließend mit Karte oder bar 
bezahlt. Über das mitgelieferte Kassen- und Warenwirtschaftssystem wissen die 
KastlGreissler zu jeder Zeit, welche Produkte nachgeliefert werden müssen. Wichtiger 
Teil des Konzepts ist dabei das Komplettsortiment bestehend aus Brot, Gebäck & 
Teigwaren, Obst & Gemüse, Fleisch & Wurst, Milchprodukten, Müsli & Co, Kochen & 
Backen, Getränken aus der Region, aber auch Artikeln des täglichen Bedarfs wie 
Waschmittel, Shampoo oder Zahnpasta und Tiefkühlprodukten zur Ergänzung des 
regionalen, frischen Angebots. Denn nur so können Autofahrten aufgrund fehlender 
Dinge verhindert oder zumindest verringert werden. 
 
Offiziell eröffnet 
Von Qualität, Frische und Vielfalt im Prigglitzer KastlGreissler konnte sich die 
Bevölkerung bereits am vergangenen Samstag im Rahmen eines kleinen Dorffestes 
überzeugen. Unterstützt wurde Michaela Mandl dabei von der Familie, Schwägerinnen, 
Cousinen und Freundinnen. Nicht nur mit dem Eröffnungsevent möchte Michaela Mandl 
einen Schritt zur Belebung des Ortskernes setzen, der KastlGreissler wird dazu das 
ganze Jahr über seinen Beitrag leisten. 
 

Alle weiteren Informationen zum KastlGreissler finden Sie auf: 
www.kastlgreissler.com 

www.facebook.com/KastlGreissler / www.instagram.com/kastlgreissler  
 

Für Rückfragen stehen Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung: 
Gerald Gross, Geschäftsführer KastlGreissler GmbH 

T: +43 676 4213240, M: gerald.gross@kastlgreissler.com 
 

Markus Heger, krusche & heger machen pr 
T: +43 676 7394402, M: office@krusche-heger.at  


